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Wenn bei dir nächstes Mal schon am Morgen alles schiefzugehen scheint, die Kinder sich zu langsam anziehen, du die Autoschlüssel nicht findest und vor jeder roten Ampel stehenbleiben musst, dann werde nicht ärgerlich oder frustriert. Preise stattdessen Gott, denn Gott wacht über dich.
 
Nach der schrecklichen Katastrophe am 11. September 2001 habe ich mit einem Geschäftsmann gesprochen, den ich nicht kannte, mit dem ich nie zuvor gesprochen habe und mit dem ich höchstwahrscheinlich auch nie wieder sprechen werde. Doch an diesem speziellen Tag war ihm nach Reden zumute. 

Er war der Chef eines Sicherheitsdienstes, der den verbliebenen Mitarbeitern eines anderen Sicherheitsdienstes, der durch den Angriff auf die Zwillingstürme stark dezimiert worden war, angeboten hatte, seine Büroräume mitzubenutzen. Mit einer Stimme voller Ehrfurcht erzählte er mir Geschichten darüber, wieso diese Mitarbeiter am Leben geblieben waren, während ihre Kollegen in den Tod gerissen wurden. Letzten Endes ging es in all diesen Geschichten um die kleinen Dinge, die uns so passieren. 
Der Chef selbst kam an diesem Tag zu spät, weil sein Sohn seinen ersten Kindergartentag hatte. Ein anderer Mann lebte noch, weil er an diesem Tag an der Reihe war, die Brötchen zu holen. 
Was mich wirklich ergriffen hat, war die Geschichte von dem Mann, der an diesem Morgen ein Paar neue Schuhe angezogen hatte, sich dann auf den Weg machte, aber noch vor seiner Ankunft am Arbeitsplatz feststellte, dass er sich eine Blase gelaufen hatte. So machte er noch kurz an einer Drogerie Halt, um sich Pflaster zu kaufen. Nur deshalb ist er heute noch am Leben. 
 
Wenn ich jetzt im Verkehr steckenbleibe, den Aufzug verpasse, noch einmal umkehren muss, weil das Telefon klingelt ... all die kleinen Dinge, die mich so nerven …, dann denke ich: Das ist genau das, wo Gott mich gerade in diesem Moment haben will. 
Möge Gott fortfahren, dich mit all diesen lästigen Dingen zu segnen.  
